
Vocale Neuigkeiten.

Harrisbu.g, Pa.
Donnerstag, Ia ua r, lii, 1868.

Reue Anzeigen. ?Folgenden An-
zeigen erscheine in trr heutigen ?StaaiS-

Brrhandllttigrii dcS Srleli und Eommon

Hoofland'S German Bitter?E. M^EvanS.
E. :>t,R'"E'-F. R.'Mp-rs!'

Neue Finna?Harnisch u. Eo.
Tanzlränzchc?Mad. Christian Naß.
Jenpf-Bericht?M>>poi Edward.

Spiele nicht mit Schießgewehr."
Am Samstag Adcnd zwischen 10 nnd 11

Uhr ereignete sich rinrr scuer Unsällr, die in

P. Sachem I. A. Friedrich folg,: Häuptliu-

Sachrm?M. Erd.

Prophet-I? A, Genidr.
E. of N.?l. A.giiedrich.
Assist. E. Os R.-Wm. F. Weber.

K. Os W.?Elias Fisler.

I. A. Friedrich.

2ter do ?Äd. Pfeil.

Iter Tapferer?M. Teitcrolb.
2lrr do ?Fr. Morgriisiern.

lter do Cbrist. Grinde.
Trust?l. A. Friedrich, John Essig, John

Nagrl.
Aufseher des Wigwams?Adam Kndler.

Gin unentbehrlicher Artikel.? ln
jetziger Jahreszeit gibt es hier Viele, die wegen
kattrr Füßen llagrn. Oftmals ist Mangle a
armen Kleidern, besonders gulen Strümpfen

hat Fräulein Mäuerer > der Wohnung
ihres Vaters (Hrn. Joh Mäuerer), Ecke der
RaSberep und Ehen? Alle?, eine der bekamt-
ten Lamb'schen Strick-Maschinen i'ngerichtct,
und ist jetzt bereit, alle Sorten von Strümpfen

lein Mäuerer hatte die Güte, uns mit mehreren
Probe ihrer Arbeit (Strümpfe und Socken) zu
beschenken, und wir muffen gestehen, daß die-
srlbrn an Güte und Solidität nicht üdertroffen

Arbeil liefert. Ma spreche bei ihr vor.

Ein Tanzkränzchen.? Madam Naß,
die situndliche Wirthin auf ?König's Hill",
beabsichtigt morgen lZicilag) Abend ein
gemüthliches Zanzkränzchen zu veranstalten.

Frauen wissen ja imiiiee derartige Vergnügun-
gen am schönsten zu leiten. Man vergesse also
da Tanzkräiizchcii morgen Abend nicht. Sie-
ht Anzrigr.

Prosit Rcnjahr ! sagte unser Freund
Heiner (neben unserer Office), indem er uns
eine Flasche vorzüglichen Calawba-Wcin
überreichle, für welche wir ihm herzlich Dank
sagen und boffcn, daß sei Schatten nie kleinrr
werde, und er noch viele Jahre Gesundheit,
Frohsinn und Glück erlcbcu möge, (grennd
Heiner wird uns rutschuldigcn, daß wir seiner
NeujahrSgabe nicht schon in Irhtcr Nummer ge-
dachten).

Der Brandstiftung angeklagt.
In unserer vorletzte Nummer berichteten wir
den Verlust der wcrthvollen Scheuer de Hrn.
Ed? etwa zwri Meilen oberhalb Harrisburg
durch Feucr. Vor einigen Tagen wurde ein
junger Mann, Namrns William Hart, der
bei seinem Onkel, Adam Hart, einem Nachbar
de Hrn. Ed? wohnt arretirt, beschuldigt, die
Scheuer in Brand gesteckt zu haben. Nach
stattgehabten. Verhör vor Mapor Edwards muß,
en dieselben jeder PISOO Bürgschaft für ihr
Erscheinen vor der nächsten Eourt stellen. Ob
aber der junge Hart der wirtliche Thäter ist,
steh noch sehr zu bezweifeln, da da Ganze in
ein mpstöriöseo Dunkel eingehüllt zu sein
scheint.
Der Ruh, des Mannes ist Stärke.

Deßhalb sollten die nervösen nnd geschwäch-
ten Leute sofort Hclmbold's Buch Er-
raet gebrauchen. (Jan.9.?lm.

Correspondrnz aus Philadelphia.
Philadelphia, Januar 11, tviiv.

Mein lieber Freund Nipper!
Du hast i Deiner Zeitung vom

N. Januar eine ganz vcrdolte Anzeig,
wegeneines abhanden gekommenen Ma-
nne. Da ich in der Callowhill woh-
ne und Agent bin, so kann jedermann

leicht errathen, daß ich der Kerl bin, der
itberden Graurock Auskunft geben kann,
nnd da die Sache sich auch wirklich so
verhält, so will ich seller lacobin
Susanna Annahdel gleich sa-
gen, daß ich den Gesuchten mehrmals
hier gesehen, und daß er eine verdolte
gute Tschäns bet den Weibsleut hat,
beinahe so gut als die "Stovepipe", viel-
lelcht noch besser. Beinahe jeden Tag
st er von den Phtladelphier Damen,
bald hier bald dorthin eingeladeu, zu
Kränzchen und Tänzchen und nimmt
die Schmauserei beinahe kein Ende mehr.
Die Harrtsburger Dame würde daher
sehr wohl thun, wenn sie bald hierher

käme und den Graurock heimholt, sonst
bleibt für sie wenig mehr übrig, denn
wo sich derselbe nur sehen läßt, folgt
auch schon eine Einladung, der er nicht
widerstehen kann, und der
halber nicht abschlagen darf.

Sonst geht e in Philadelphia ziem-
ich ruhig her, die Geschäfte sind schlecht,
der Markt ist theuer nnd Tausende find
arbeitslos. Bettler bestürmen die Thü-
ren, Noth in Nord, Noth und Hunger
i Süd, Unordnung und Unruh im

ganzen Land, das ist die Errungenschaft
von den hundert Tausend Menschenle-
ben, von den Tausend Millionen Dol-
lars, die geopfert wurden, um die Union
zu erhalten und glücklich zu machen.

' Wehe den Radikalen, wenn ihr letztes
Stündlei schlägt, und sie Rechenschaft
geben müssen über alle die Schlechtig-
keiten, die sie an dem guten amerikani-
schen Volk verübt. Schon jetzt ruft die
Stimme des Volkes Rache, wie die
Wahlen überall gezeigt, nd wie jede

neue Wahl wieder zeigt. Heil Co-
lunibia, daß auch Du wieder zu

legt.
Nun liebe "Stovepipe'', weiter weiß

ich nichts Neues, und cmpsckle Dir da-
her recht bald Philadelphia zu besuchen,
und Dich z überzeugen, was Dein
Nachbar Graurock für ein Heideleben
führt. Dein

Consular Agent.

Eorrcspondenz aus New-Bork.
Ne- Zork, Januar t 1, 1868.

dermann in unserer großen Stadt einen

warmen Ofen oder wenigstens Arbeit
und Verdienst genug hätte, um sich
warm zu halten, so brauchten wir uns
nicht so sehr zu beklagen. Leider gibt es
jedoch der Unglücklichen nur zu viele,
welche sich ohne alle Subsistenz-Mittel
besinden und für welche auch keine Hoff-
nung vorhanden ist, solche während der

Dauer der kalten Jahreszeit zu finden.
Täglich sind die Geschäsrsplätze in der

ist diese Schattenseite des New - Ajorker

Hasenarbeiten wieder beginnen, ist auf
eine Besserung in dieser Beziehung zu
rechnen. Durch das Erbaue encr

Häuser würde sich auch der Micthzins
reduziren, welcher immer noch in einem

steht.
" '

' '
Unsere Landsleuic scheine troh der

strengen Jahreszeit in Masse ach
den amerilanischcn Gestaden anszmvaii-

Man scheint diese Theorie auch nach
und nach in Deutschland z verstehen
und einzusehen, daß wci.n auch New-
Aork groß ist, die Coucurrenz sich je-

der Gtschäflshraiichc so sehr bemächtigt
hat, daß eine gründliche Vokalkcnntniß
oder ausgebreitete Bekanntschaft noth-!
wendig wird, um hier zu reussiren. lii, s
den Mann Piah und Gelegenheit genug '

sich in kurzer Zeit eine dauerhafte Eei-
stenz zu schaffe, während er im Osten
init tausend Schwierigkeiten kämpfen
muß. Der Grund der starken Einwan-
derung mitten im Winter rag wohl inni

Theil auch darin z suchen sei, daß
viele waffenfähige Leute de Ausbruch
eines Krieges fürchlen und demselben

besonders in Deutschland die Dinge i
ein gewisses regelmäßiges Stadium ge-
treten find und Deutschland aus seiner

bis jept noch zersplitterten Theilen ein -
Ganzes geworden ist. Die tcuische
Dampfer scheinen inzwischen das Passa-
ge- und Fracht-Geschäft zwischen hier
und dem europäischen Cvntinent so
ziemlich zn monopoiisircn, während die
unter amerikanischer Flagge segelnden
Dampfer immer seltener werde. Es

dieser Dampfer einige berühmte musika-
lische Größen von Deutschland mit-
brächten, denn über den Zustand unsc-
ees deutsche Theaters und Oper läßt
siHlcider nicht viel Rühmliches melden.
Nächste Woche soll eine Vorstellung des
?Freischüp" stallfindcis und der Ham-
burger Komiker, Hr. Rethwisch, wird
ebenfalls mehrere Gast - Vorstellungen
geben. Das wichtigste, was ich Ihnen
in musikalischer Beziehung mittheilen
kann, ist die vorgestern Abend stattge-

funden Eröffnung von Pike's Opern-

haus. Das Gebäude an undMr sich
ist prachtvoll und der Effekt der Mwuch-
tung auf die reich vergoldeten Verzier-
ungen war ein äußerst überraschendes.
Eine dem New - Aorker Publikum noch
von früher her wohlbekannte und sehr
beliebte Sängerin, Mad. La Gran-
g e, trat tm "Jl Trovatore" auf nd ern-

tet allgemeinen Beifall. Ihre Stim-
me hat sich überraschend gut conscrvirt
und verspricht, der Haupt-Anzichungs-
punkt bet der Strakoschen Operngesell.

scherst zu werden. Amerikanische Ma-
lerkunst scheint nicht so viele Verehrer
im Auslande gefunden zu haben, als die

schaffenden Künstler wahrscheinlich er-
wartet hatten. Bon den 107 ach der
Pariser Ausstellung gesandten Gemäl-
den sollen nehmlich davon 00 wieder zu-
rückgekommen scln, und befinden sich gc-
genwärktg in der hiesigen National
Gemälde Gallerte.

Räthsel.
Die Auflösungen der Rälhset in der letzlen

Nummer sind t
No. k.

?Blitz".

Lösung ein: gr. W. Haas, E. F. Edel, Hairis-

Ruff, Butler.

Auslösung Nro. 2.
?Wegzeigee".

Keine richtige Auflösung eingesandt.

Auflösung Nro. 2.
?Der Frosch brauchte l 9 Tage; den mit

dem t9len Tage lam er aus dem

Eael Baumann, Michael Eiseman, Harris-
burg.

Auflösung Nro. 5.

Folgende Personen haben die richtige Auflö-
sung ringesandl: I. T. Heiner, Earl Vau-
maun, Joh Hovlcr, E. F. Edel, Harrisburg -,

Joh Schlegel, Williamsport Madame Elisa

Ruff, Buller.

Auflösung No. v.

Auflösung Nro. 8.

?Kuhschelle".
Folgende Personen schickten richtige Anf-

Auflösung Nro. llt.

'

Nro. l,

Nro. 2.

Nro. 2.
t Eingesandt von Hrn. L, Meiuhart, Tvroue.)

Es war ein Kapitän zu See; unter andern

(

Reo. D

Nro. s>.
f

Ltro^ti.
Von allen Gräueln die die Wett gesehen,

A dch d d K' h h

Nro. 7.
(Eingesandt von P. M. R., Eolumbia, Pa.)

teo. 8. .

Nro. 9.
(Eingesandt von Hrn. I. Nagel, Dauphin.)

Wenn ei Bushei Aepsel 2 Dollars lostet,

Neo. 10.

es. Was ist das?

Briefkasten.

Harmar villc.?-Hr. D. Ban-
di.?Alle Wetter, da kommt unser mun-

Dank, lieber Hanne.
Zelienope l.?Hr. Agent Ripper.

?Hurrrrrrrrräh! da kommt mciiierseel

le; sagen Sie's just sellnen Kameraden,
die ihren Freund Ripper och nit ver-
gessen han.

New B rights n.?Hr. B. W. E.
! ?Besten Dank für die Läpplen.

Rochester. Hr. Agent Schmidt.

Stop e littcl! da kommt noch en alter
Kamerad für's Ripper'sche Corps e
muntere Männle, der als Agent für n-

-thät. Apropos - was meinen Sie da-
zu, Peter? So 'nen handfesten Petrus,

der au dreinhaut wenn's gilt,könne nie

schon brauchen. Wegen dem Uebrigen
machen Sie sich keine Vorgen, lieber Al-
bin; kann's ja der liebe Gott nit allen
Menschen recht machen, wie viel weniger

wir. Es gibt alle Sorten Kostgänger,
will man sie Alle pliesen, s muß mer

mehr Verstand han, als die Stovepipe

Mount Uni n.?He. Friede. Al-
brecht.-Guck, da isch sch wieder e fri-
scher Rekrut. Brav, lieber Alter; 'PS-
per is scho an Sie abgewackelt; 'wer-
den wohl gepkiest sein.

Sherer's Croß Noad. Hr.
Wm. Vogel.-Halloh! Plaß g'macht:
unser lustiger Vogel kommt mit drei sri-
scheu Haudegen tn's Lager g'slogen;

lauter Leute, die de Schnabtl aus em

rechten Plaß hen. Bravo, lieber Wik-
Helm, Wenn Sie und der Carl und

selle Hannesse wieder cmal zu sellem wa-

ckere Kaltenbornspeter nach Pittsburg
komme, so trinken Sie e GläSle uf uns'-
re G'snndhcit.

Harrisburg, JllS.?Hr. E. W.
Wiedemann. ?Sapprrmcnt, da kommt
ja en alter Kamerad von Illinois

angewackelt; willkommen, lieber Alter.
Wie, Sic wollen dort für uns rekruttren?
Very well; -> np'kt; x -bock. Da
wird aber der Ripper gucken, wenn die
Lnolcvoocku Brigade angerückt kommt.
Po hußelsapprement!

East LewtS t o w n, O. ?Hr. Agt,
Wunderlin.?Danke freundlichst für seil
Läpple. Das andre is au g'sirt.

Middle Lankastee-Hr. Agent
Kähcl.?Besten Dank für selle Läppten.
Sind scho im Gtldsäckle, aber te lan-
ge ? da woiß der Papiermüller am

beste. Sell Räthsel ist bull?, aber wir
müssen zuerst die Auslösung han, ehe
nier'S einrücke, denn gucke Se, sonst steh
mer wie der Ochs vorm Berg. Jedes
Räthsel muß mit der Auflösung beglei-
tet sein, wcit es berücksichtigt werden

soll. Also, aufgemerkt, Alterle. Auch
'nen Gruß an's Weible.

La taste r.?Hr. E. Krieg.?lhr
Räthsel Ist sehr gut. Soll nächstens

WllliainSpor t.?Hr. I. Schle-
gel.?Sic hau nit weniger den üßäth-
sel g'löst. Das Ihrige ist i dieser Nro.

B tlcr.?Hr. K Ruff.?Das Iste
und üte Räthsel han Sie richlig g'löst;
aber im 2ten bau Sie fehlg'schossen.

New Aork.?HH. Hildesheimund
Remack.?lst bereits verändert.

Das zweite Bricsle ist erhalten. Al-
les recht-sind' zufrieden.

Pbilade > pki a. ?Hr. Consular-
Agent W. Grüß Gott, liebes altes

Haus. Han scho lange auf e Betest
von Ihne geguckt. Da isch gewiß seller
Stadvatter schuld dran ; well; schönen
Dank. Mer baun's der lalobine Su-
sanna Annabdel scho g'saht, wo seller
?Graurock" steckt, und daß erbet de La-
dies gnt ang'schriewe steht, fascht so gut
wie dieStovepipe, wann ilnoch biß
le besser ! Sie guckte uns mit vier gro-

ße Auge an, lächelte und sagte: ?Wart
nur, Altcrle; i will dir doi gra Röckle
scho ausbnrschte wen du hoim kommscht;
ja, ich thu's." Die Stovepipe nickte
dazu, denn wisse Se, wen seller Grau-
rock cmal bei den Damen eingenistet isch,
dann bat die Stovepipe auSg'spielt;
s'isch alles sntsch! Doch, ?der letzte
Schuß ist och nicht geschossen"; die
Stovepipe läßt sich nit so leicht killen;
und wenn seller Graurock uns bei de

nit recht, LädieS?
Fort Wavne, Ind.?Hr. Agent

ob au die Rekrule all da sind, so könne
Se just sage, ?Ja, sie st all hier; l han
kvin verlöre z" dann wird d'Ripper bei-

Sagen'S sellem lustigen Maurer im
Schwabeviertel, die Räthsel seien bull,
und werden bald in ?schwarz auf weiß"

RecdS v i l l e.-Hr. Fr. W Wag-
ner. ?Danke schön für selle Laubfrösch-
lcn. Der Kalender ist abg'stiefelt, und

an scho so gange, lieber Alter.
Alto a.?Hr. Agent Brunner.?

Da soll doch der Krauthammer drein
schlagen; das Blatt wird regelmäßig
an de wackere Martin g'schickt; zu-

gibt aber c ?hölli"'schen Spektakel.
Eppes isch letz. Madame G. ist lehten
Dienstag Abend hier eingetroffen; lei-

LutherSbur Gottsr. Zil-
lior, jr.?Guck, da kommt just eben noch
e nett's grün Läpple; schönen Dank.
Nur keine Sorgen, lieber Alter: Sle
stehn och gut ang'schrieben bei uns,
denn Sie ha bezahlt bis Jahrgang 2,
Nro. 10, also bis Ansang nächsten Sep-
tember l bull? sor?ou.

Tempe r e n c e ll l e. ?Hr. John
Bautler. ?Bei Göll, Sie han au bei-
nah alle Räthsel g'löst. Freundlichsten
Dank für die grüne Läpple ; au 'nen
Gruß an die vier Hannesse.

Folgende Briefe mit Rekruten und
Mone wnichen soeben noch erhalten:
von Hrn. Ligent Herzog, Hrn. Matth.
Gottslebe, nnd Hrn. Sani. Reih.

(^cldkaften.

Jost B2 90
Fried. Ha,shalter Buhl's Pack, '2 00
E.W. Buhl, do. 1 00
Mad. I.Kohler, Harrisburg, 200
Benedikt Crum, do. '2 0V
Conrad Schellhaa, do. 1 00
Carl Rcdwitz, do. 2 00
Michael StrauSner, Maptown, 200
Wm. BowcrS, do. 2 00
Valentin Ncwe, Chickpes, 1 00
Georg Bonhausen, Marielta, 2 00
Carl Rost, do. 1 00
John Eik, do. 1 00
Stephan Heß, do. 1 00
Jakob Rost, do. 2 00
Franz Eder, to. 2 00
Peter Ehrlicher, do. 2 00
Heinrich Nein, Elisabethtown, 200
Heinrich Belz Zelienople, 2 00
Wilhelm Lutz, Harmony, 2 00
Heinrich Jung, do. M 2 00
Georg Miller, Freedom, 2 00
Friedrich Fnchs, Water Curr, 2 00
David Dietrich, Cansield, 0., 2 00

Leon. German, Middle Lankaster, 1 00
P. Stein, do. 2 00
Gottfr. Zilliox, jr., Luthersburg, 2 00
Fr. ZiZm. Wagner, Needsville, 100

John Kim, do. 1 00
John KeSbergcr, eo. 1 00
John Bautler, do. 1 00

dern. Friede seiner Asch.

Manche fällt als Knospe ab.
Kaum, daß sich oft Freunde finden

Ach, auch jeuer Platz ist leer !

iltt'.l'istrn.
Reue Arma!

Dry Goods Wakrenhadlllg
de Hrn. I. G. G e tz, Nro. 28 West King

den, wo wir in einigen Tagen das

größte Assortement Dry GoodS,
welches je in dieser Stadt offerlrt wurde, r-

-likumS zu erlangen.
Harnisch se Co.

Geschäftsverkehr kommen mogem

Lankaster, Januar lk, BVB,

Gl Tanzkränzchen.
Freunde und'da Publikum icherhaupt, daß sie
morgen bend (Freitag) den 17.

diese T a "'

Ebristiana Naß.

BerhblAFt drs Stadtraths.
Selrtt viunril.

Haeeisbueg, Jan. l, l8l!8.

Anese^ all'^M9
gtteder, mtt Ausnahme

Lagerhaus von Groß und Kiinttl i Kanal-

mittee.
und auf gelegt.

Pa'ssirl.
Dle Beschlüsse de Common Eouncil, welche

im Betraf vo an H. und

r,' >i tt,^e!^e'i>

Harrisburg, Jan. 16, '68,-kl.

(Offiziell.)

Csmmn-E o u nr i l.

An Silltt Eouncil geschickt.
Der Bericht des städtische Schatzmeisters

wurde aelesen und zu de Alte gelegt.
Hr. Wotsiuger legte de Bericht der Stra-

ßeii-Eommissare vor, welcher vorgelesen unp der

Fitzgerald beantragte, daß die Rechnung von
Frau Burlc für I2iä> süe Miethe 'ür die Mapor

Vieg dot Sektion 7 an und beantragte, die

Stadt sind."

Ss ß Fi > E >li

Beschlosst, daß die giuanz-öommittrrS

von Bond für chl,ooo, sallig
Juli 1867, zu datire vom l. Juii 18<>7.

Angenommra. Genihmigt vom Setrkl

Besch!oss n, daß die Finaiiz-Eommittreö

1000 auszustellen für Er-
bauung des Eitizen Spritzeu-Hauses.

Eounctt.
DurchHrn.Zttgler:

d Eck

Durch Eglr: ' r

Bernde

fecund Nein-^

I

,

Berlagt.
David Harri,

Schreiber de S, E.
Harrisburg, Januar iL, 1868.-lt.

Perr Daviö' Pain Killer.

posaunten ErNärungea der Eigenthümer ange-
etgter Medizinen, aber könne nicht umhin in
die Meinung einzustimmen, di allgemein van
Denen ausgesprochen wird, weicht Peer?
Davis' Pain Killer gedrauchl haben,

Marktberichte.
old-l.ij

Harrisburgee Haushaltung.Markt:

Donnerstag, Januar lti, >B6B.
Kartoffeln,per Bushei, fftt 50
Butter, b
Eier, das Dutzend, -ll
Fett, per Pfund, 5
Schinken, per Pfund, 22
Schulterstücke, l8Seitenstücke, lti

Mehl- und Frucht-Markt:
Mehl, Srtra Familie, 2.50

? Eitra, lt.oo
? Supersinc 8.50

Weizen, (weißte), H2.75
? (rother), 2.25

Roggenmehl, 9.50
Weljchlorn, 20
Hafer, 80
Roggen, l.7t>

Wetschloriimehl, pts Peck, 28

L ?' l 868
Mehl,(Spcrf.) k'l itt Haser P 65

? (Eitra).. l 0 00 Timotbosamen. 2 l>o
Welze, (Weißer) 250 Flawssamen.. . 260

?
(Rother) 220 Klrrsamen.... 6 0t)

Weischkorn l t>s Wdiskc?,.... 2!tU
Korn, I 50 Kartoffeln,... 2025
Butter, per Pfd...10 5 Eier, per Dtzd. 25 lU
Schmalz, perPsd.l2 ll Hühner, 75
Rindfleisch, prPf.lB 20 Haser, per Sack, 190
Kalbfleisch,beimt >0 l' 2 Schwrinefleitch.ll l2

0
PiltSburg, Januar 6,1868.

rpfrl, ?tue per Bdl ch'2 50-l 0

B o h n r Bush 2 00?2 25
Butter, frische Roll, per Pfd., 28? l
C idrr, per Bbt 7 00?
Eier, prr Dutzend,22? 25
Essi g. per Gall 20?
g edcr n, per Pfund, 90?
Gelraid e?Weizen, 2 15?2 50

? Neuer,.. 2 ll)

G°rp',"'grühl'..'.'. z zgl.'
Korn,. l tl)-t 18
Haser 68? 79
Buchweizen, prßsh.2 25

G rocreie, Kaffrr.Rio,prrPsd. 28?
? Java, .... 29 20

Zucker, Euba,.... lli- 2
? Porto Rico, l2j- 2
~ Bröckel. . . lOi- 6j

MolasseS, LtO, pG, 75?t 00
? Porto Rico 80? 85

K a r't o'f s" 00?> ltt
Käst, West. Res., per Pfund, 16-18

Haiuduig, >2-l5; Goshe, l 7
bis 18 ; Schweizer,'2o; Fac-
tor?, t2-11.

Kohlen, per Tonne, 12 00 12 50
Korn, in Kolben, prr Büschel,. . 1 15?

geschältes, ? ? .. I 20?
Malz, per Büschel, Winter,... 1 75

~ ~ ?
Frühling,. . 1 50?

Mrh l,Ertra gam.Winlcrivc>zrn,l2 00-12 50
Fane? Il00-1500
Frühling Welze, . . . 10 i>o-10 75
Roggen, 8 15-8 50
Korn, per Buschrl,. , . 90- 100
Buchweizen, per l0 Pfd., 5 tlt)?s2s

Rauch sli sch, ord.Schinken.pPf 18?
Schuttern, .... Ij?l2
Specksriten, .. . 12?12j

-Sämereien, Timolbp, perßsh.2 75?2 00
Kl, do 1250-1100
FlachS, do 2 90?2 00

Wh iSkr?, Eit/sieel., .2 05?2 >0

Birhmarkt.
Philadelphia, Jan. 16,18<i8.

7l>o Ochsen zu 9 bis 10 EentS das Pfund

für vorzüglich d>S gute, nd 5 bis 6j Ernt
200 Kühe zu Pill bis t65 für Springers,

und !j>so dis ffi9tt für Kh und Kalb Nachfra-
ge gut.

s,otiv Schweine zu 9j bis 10j EentS das
Pfund.

2,000 Schafe zu 5 bis 6j Eeni das
Pfund.

Barbicr-Salon z ver-
miethen!

John Detter,

Harrisburg, Ja. 16,?2 t.

Erster Listrikt-E. S - ilrr, M.D.

? ? Scpttmder 20, 1867 7
~ ' ? D'jimder 20,1867..,. 21

Zwcitrr Distrikt?J. H. gagrr, M.D.
? ? Septrmdrr 2i, >867 0
? ? Dezember 20, 1867 29

Zusammen 2
Dritter Distrilt-E. V. g agrr, M. D.

Birrtrlsahr rdrnd Juni 20, 1867 25
? ? Septrmdrr 20, tB<>7 25
? ? Drzemdrr 2, tB>7 8

Erster Distrikt 17
Zweiirr D isttikl 12
Dritter Dtslrikt 58

kll

Der alte und sicherste Weg ach

Chicago und Ciueiniiati
ist di^

Plitobiirg, Fort Wahne üb vhirago
tklscnbahii.

Erspart 60 Meilen.

die Züge wie folgt:
Drei Erpreßzüge Verlagen Pittsburg täglich

der Aiiluusl der Züge vom Osten, wie solgt:
Erpreß. ß> Erpreß > Erpreß.

PiltSburg !>.200.i, i 2.t5n.m. L.tittv.i.
Matiosicid 5.0-iii.ni. s 1tt.21 ? I !>.(,?
Errstliut .'.cht ? 11t.55 ?

j ltt.lv ?

Fi.Waviiclt.sitt ? I 1.55v.i. i 2.2oii.in.Elttc.igo 6.20 V.M. I t 1.20 ? 9.20 ?

EoliimduS!t.2o.m. i l.lä ? s l'.'.llv ?

Jud'n.ipoliS'.'lü
? s bi.ll ," I KM

LouiSvttle 7.li> ?
k>,tt.m. I J.llvv.m.

Eairo l.il.,.> l itttua.
St. Louis L.üö .m. s ltt.ttttn.iu. s L.Lbv.i.

Vormittags, Greenville, ltt.Ltt Vorm.,
ville l l.lui a. in. Franklin 2. ltt Nachm., Oit
Eil 2. ltt Nachm., Evrr? 2.22 Nachm., Titus-

welcher Passagiere und Familie zu irgend einem
Punkte der Mittel- und Westeru-Siaaten gr
iangril löiiueii. Neue und vorzügliche Wage

wird Mit EbeilS ach alle Hauptt
versehen. D urch-TickelS zu haben inHarris-
burg oder Pittsburg und die gort Wane Ei-

ck. R. Moers, General-Ticket Agent.

WerthvoUes Vigenthum

Fünf fast ganz neue zweistöckige

"

t.a ",'un^^
Joh Langlitz, oder an

Peter Mehger.
Harrisburg, Ja. 0, 'tibi?lM.

HDiimllia
Lebens - Verficherungs-

Gesellfchaft,

Baar-Dividtnde von 40 M.
H. Wrseiidoiik,

Ja. N, 'tN?-IM, Präsident.

Au die stimmfähigen Bürger er
Stadt

Gen. F. Wcaver.
Harrisburg, Ja. 9, IGii-i.

' John B. Ogden,
)2 Eedar Str. New Zjoek.

Juni K. tÜ7.-IJ.

bcn glauben, werde -.sucht, solche anzumelden

C. F. Sieber,

Harrisburg, Januar 0, ttivv?vt

Wo ist

Ehristian Hener,
HummelSlown,

Januar N, VB.?2t. Pa,

sM'sst!k>s
Germun Zitters

Hoolilind's Gcriillin Collie.
Die große Heil in ittel
alle f n r K > a n kh e i t c

Diejenigen, welche eine Medizin frei von eil-

Hoofland'S German Bittcrs.
Diejenigen, welche keine Eimveudun.i gegen

die angegebene Eomdiualion de Viucio Naben.

Hoofland'S German Tonic.
Sie sind gut enihaltc die-

"istü

Schwäche, *

ständig eil

MislUt.
Der Acktb. Georg W. Woodwaid,

.

Thaligleit im

Der Abtbare James Thompson,

Phiiadrlptzia, 2G Aonl

Bon Nev. Joseph H. Ken iaid, D. D.,

'

Vorsteht.

terschns, von E. acklo sich .ins

Vl?Aich Street, Philadelphia, Pa.
"

Eha M.Evan, Eigenthümer,

früher E. M. Jackson u. Co.
Preise:

Hovfland'S German Bitters, jDutzend.. 0,

Dutzend für lste.hv.
? l >

hattet.
Zu erkaufen in allen Npochrkem


